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Frühlingsnacht
Übern Garten durch die Lüfte
Hört ich Wandervögel ziehn,
Das bedeutet Frühlingsdüfte,

Unten fängts schon an zu blühn.

Jauchzen möcht ich, möchte weinen,
Ist mirs doch, als könnts nicht sein!

Alte Wunder wieder scheinen
Mit dem Mondesglanz herein.

Und der Mond, die Sterne sagens,
Und in Träumen rauschts der Hain,

Und die Nachtigallen schlagens:
Sie ist deine, sie ist dein!

Autor: Joseph von Eichendorff
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Liebe Karrerinnen und Karrer!

AMTLlCH

Mit der Frühjahrsausgabe unserer Gemeindezeitung 
begrüßen wir alle den Frühling in unserer schönen 
Gemeinde Karres. Ein Bild in voller Blüte, nicht nur in 
der Natur, sondern auch eine lebendige und dynami-
sche Zeit in unserem Gemeindeleben.

In den folgenden Seiten findet ihr wieder interessan-
te Informationen, Neuigkeiten und Veranstaltungs-
hinweise, die das Leben in unserer Gemeinde prägen 
und bereichern. Von kommunalen Projekten und Ent-
wicklungen bis hin zu kulturellen und sportlichen Er-
eignissen, die beeindrucken und zeigen, dass in Kar-
res eine lebenswerte Gemeinschaft besteht.

Besonders in Zeiten wie diesen, geprägt von globa-
len Herausforderungen und lokalen Anliegen, ist 
es wichtig, dass wir als Gemeinschaft zusammen-
halten und uns gegenseitig unterstützen. Denn nur 
gemeinsam können wir die vor uns liegenden Auf-
gaben bewältigen und unsere Gemeinde weiterent-
wickeln. Eine ehrliche und offene Kommunikation 
ist das Fundament jeder starken Gemeinschaft. Sie 
ermöglicht es uns, miteinander in Dialog zu tre-

ten, uns auszutauschen und gemeinsam Lösun-
gen für anstehende Herausforderungen zu finden. 

Unter dem Motto „Mitn redn kemma d'Leit zomm“
stärken wir also unsere Gemeinschaft und arbeiten 
nicht gegeneinander sondern miteinander. Ich möch-
te diese Gelegenheit auch wieder dafür nutzen, um 
allen zu danken, die sich ehrenamtlich für unsere 
Gemeinde engagieren. Ob in den Vereinen, bei der 
Feuerwehr, im sozialen Bereich oder in anderen Be-
reichen des Gemeindelebens - euer Einsatz und eure 
Begeisterung sind das Rückgrat unserer Gemeinde 
und tragen maßgeblich dazu bei, dass Karres ein Ort 
ist, in dem man sich gerne zu Hause fühlt.

Abschließend möchte ich euch allen eine schöne 
Frühlingszeit wünschen. Nutzen Sie die ersten war-
men Tage, um die Natur zu genießen und neue Ener-
gie zu tanken.

Ich wünsche euch viel Freude beim Lesen dieser Ge-
meindezeitung und freue mich auf viele weitere schö-
ne und gemeinsame Momente in unserer Gemeinde.



Herzlichst

Euer Bürgermeister

Martin Gstrein

AMTLlCH



Die 
Gemeindegutsagrargemeinschaft 
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Jahresabschluss 2023
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25. März 
2024 die Jahresrechnung für das Jahr 2023 der Gemein-
degutsagrargemeinschaft Karres mit Einnahmen von 
168.070,61 Euro und Ausgaben von 175.047,98 Euro 
(=Verlust von 6.977,37 Euro) einstimmig beschlossen und 
dem Substanzverwalter somit die Entlastung erteilt.

Jahresvoranschlag 2024
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25. März 2024 
den Jahresvoranschlag für das Jahr 2024 mit Einnahmen 
von 70.500,00 Euro und Ausgaben von 116.600,00 Euro 
(=Verlust von 46.100,00 Euro) einstimmig beschlossen. 
Der budgetierte Verlust wird damit begründet, dass im 
Jahr 2024 zahlreiche Investitionen (Sanierungsmaßnah-
men für Wege, Gutachten für Brücken, Almgebäude inkl. 
Terrasse und Wasserversorgung) notwendig und durch-
zuführen sind.

Schlachtraumgebühren
Die aktuellen Schlachtraum-, Zerlegeraum- sowie Kühl-
raumgebühren betragen:
• Schlachtraumgebühren 

7,50 Euro pro Tag bzw. Stück für Einheimische
• Schlachtraumgebühren 

15,00 Euro pro Tag bzw. Stück für Auswärtige
• Zerlegeraumgebühren 

10,00 Euro pro Tag bzw. Stück für Einheimische
• Zerlegeraumgebühren 

20,00 Euro pro Tag bzw. Stück für Auswärtige
• Kühlraumgebühren 

5,00 Euro pro Tag für Einheimische
• Kühlraumgebühren 

10,00 Euro pro Tag für Auswärtige

Losholz
Losholz ist bis spätestens 31. Dezember 2024 zu schlä-
gern und bis spätestens 31. August 2025 aus dem Wald 
zu entfernen. Sollte diese Bedingung nicht erfüllt werden, 
erfolgt bis zu dessen Erledigung keine Losholzzuteilung.

Teilwälder
Holzschlägerungen aus Teilwäldern sind zur Verrech-
nung des Bewirtschaftungsbeitrages (Landwirtschaft-
liche Nutzung) laufend an den Waldaufseher Arnold 
Schöpf unter der Nummer 0664/3508040 zu melden.

Brennholzverkauf
Im Zuge der laufenden Forstwirtschaft fällt immer wie-
der Brennholz (stehend oder gerichtet), das an Interes-
sierte verkauft wird, an. Hierbei ist zu beachten, dass 
solches Brennholz nicht während des gesamten Jahres 
zur Verfügung steht und bei Vorhandensein, so gut wie 
möglich an alle Bewerber aufgeteilt werden soll.
Die aktuellen Preise betragen für Brennholz stehend 
10,00 Euro je fm und für Brennholz gerichtet 36,20 
Euro je fm. Interessenten melden sich bei Waldaufse-
her Arnold Schöpf unter der Nummer 0664/3508040 
bzw. Substanzverwalter Martin Gstrein unter 
0676/840044600.

Anfallende Arbeiten
Bei der GGAG Karres fallen immer wieder laufende 
Arbeiten (Weide räumen, Mulchen, Zäunen usw.) an. 
Hierzu möchten wir alle Interessierten, vor allem alle 
Mitglieder der Agrargemeinschaft Karres, darüber in-
formieren, dass für Arbeitsleistungen 15,00 Euro inkl. 
MwSt. und für Traktorstunden 30,00 Euro inkl. MwSt. 
bezahlt wird. Sollte jemand Interesse daran haben, bei 
anfallenden Arbeiten mitzuhelfen, bitte um Kontakt-
aufnahme mit Substanzverwalter Martin Gstrein unter 
der Nummer 0676/840044600. Die Abrechnung der Ar-
beits-/Traktorleistungen muss durch Erstellung einer 
Rechnung seitens des Erbringers (Landwirt) erfolgen. 
Ein pauschalierter Landwirt kann die angeführten Leis-
tungen im Rahmen seiner Landwirtschaft ausüben.
Die landwirtschaftlichen Einkünfte gibt ein nebenbe-
ruflicher Landwirt in seiner Einkommensteuer in der 
Regel nur dann an, wenn diese zusammen mit ande-
ren selbstständigen Einkünften über dem Veranla-
gungsfreibetrag von 730,00 Euro pro Jahr liegen.
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Sanierung Wege und Brücken
Der Almweg wurde teilweise (Teilabschnitt) saniert so-
wie der Almwegschranken durch einen neuen, moder-
nen Schranken ersetzt und mit einer seitlichen Durch-
gangsmöglichkeit versehen.
Zum Thema „Almschranken“ möchten wir unbedingt 
nochmals auf die Problematik hinweisen, dass das mon-
tierte Vorhangschloss immer wieder von der einen oder 
anderen Person mittels Holzstäbchen verstopft oder gar 
abgezwickt wird. Hierbei handelt es sich nicht nur um ein 
Kavaliersdelikt, sondern um Sachbeschädigung, weshalb 
die Gemeindegutsagrargemeinschaft diese Vorgangswei-
se in nächster Zeit genau beobachten und im Nachweis-
fall auch zur Anzeige bringen wird!

Almgebäude mit Nebengebäuden
Im Jahr 2024 sollen noch die Trinkwasserversorgung 
(Quellfassung) der Karrer Alm gesichert und der Zaun 
der Terrasse des Almgebäudes erneuert werden.

Holzlagerplatz
Der Holzlagerplatz ist nun seit ca. einem Jahr versperrt 
und der Zutritt nur mehr jenen Personen gewährt, die 
einen entsprechenden Pachtvertrag mit der Gemeinde-
gutsagrargemeinschaft Karres abgeschlossen haben.
Die Pachtflächen haben ein Ausmaß von ca. 30 m² (ca. 
6 x 5 Meter) und werden jeweils auf ein Jahr verpachtet. 
Eine Verlängerung ist möglich, wenn genügend Flächen 
für allfällige Anfragen vorhanden sind. Das jährliche 
Pachtentgelt beträgt pauschal 24,00 Euro pro Teilfläche.
Um eine gerechte Verrechnung von Pachtzinsen für die 
Nutzung von Grundstücken und Waldflächen der Ge-
meindegutsagrargemeinschaft Karres, werden seit Ak-
tivierung des Holzlagerplatzes auch allfällige Nutzungen 
in den Wäldern oder auf sonstigen Grundstücken mit 
einem Pachtzins verrechnet. Dieser Pachtzins beträgt 
analog dem Holzlagerplatz 0,80 Euro je Quadratmeter.
Laufende Überprüfungen für derartige Nutzungen 
finden durch den Waldaufseher sowie den Substanz-
verwalter statt. Illegale Ablagerungen bzw. Nutzungen 
werden ab sofort nicht mehr geduldet und zur Anzeige 
gebracht!

Agrargarage
Zur Agrargarage wird aufgrund immer wieder vorkom-
mender Nachfragen festgehalten, dass diese (inkl. da-
maliger Maschinen und Geräte) - seit dem Jahr 2014 - 
Mitgliedern der Agrargemeinschaft Karres mit aktiver 
Landwirtschaft zur kostenlosen Nutzung überlassen 

wurde, wobei anfallende Kosten wie Instandhaltung 
(sowohl Garage als auch Maschinen/Geräte) usw. von 
diesen Mitgliedern finanziert werden müssen. Die Ge-
meindegutsagrargemeinschaft (Substanz) ist auf jeden 
Fall frei von allen anfallenden Kosten hierfür zu halten.

Holzarbeiten im Bereich B 171 Tiroler Straße
Die Gemeindegutsagrargemeinschaft Karres organi-
siert in den nächsten Wochen wieder einmal eine ge-
meinschaftliche (Schad-)Holzaufarbeitung im Bereich 
der „Karrer Höhe - B 171 Tiroler Straße“, wobei die Auf-
arbeitung dieses Holzes dabei durch eine Forstfirma 
erfolgen wird. Damit ein solches Vorhaben überhaupt 
bewältigt werden kann, wird die Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Karres dieses Projekt von Beginn bis Ende 
(also von der Schlägerung über den Transport bis hin 
zum Verkauf bzw. Förderungsantrag) eigenständig 
durchziehen. Natürlich nur unter der Voraussetzung 
der Zustimmung der jeweiligen Holz- und Streunut-
zungsberechtigten.

Förderungen für Schadholzaufarbeitung
Die Antragstellung für etwaige Förderungen im Zuge 
von Schadholzaufarbeitungen ist unter bestimmten 
und vorgegebenen Richtlinien (Festmeteranzahl, Min-
destbetrag) auch heuer wieder möglich. Für Fragen zu 
diesem Thema steht Waldaufseher Arnold Schöpf ger-
ne zur Verfügung. Weiters steht die Gemeindegutsag-
rargemeinschaft Karres bei entsprechender Anzahl an 
Interessenten solchen Vorhaben positiv gegenüber und 
wickelt diese, bei Einigkeit aller Beteiligten, als Gemein-
schaftsprojekt (Holzschlägerung, Holzverkauf, Antrag-
stellung Förderverträge usw.) ab.

Bewirtschaftungsbeitragsverordnung 2023
Die Verordnung der Landesregierung vom 27. Juni 2023 
über die Festsetzung der Ausgangsbeträge für die Er-
mittlung von Bewirtschaftungsbeiträgen sieht folgende 
Ausgangsbeträge vor:

§ 1 – Landwirtschaftliche Nutzung (Weide) 
38,66 Euro für übrige Großvieheinheiten 
(mit Behirtung)

§ 2 – Forstwirtschaftliche Nutzung
•  Forstwirtschaftliche Nutzung von unverteiltem Wald 

6,20 Euro je Festmeter
•  Forstwirtschaftliche Nutzungen von Teilwäldern 

3,90 Euro je Festmeter
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Jahresrechnung
Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2023 wurde vom Überprüfungsausschuss 

am 26. Februar 2024 vorgeprüft und die Auflage 
zur allgemeinen Einsichtnahme erfolgte von 27.02.2024 bis 13.03.2024. 

Die Jahresrechnung wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung vom 25. März 2024 genehmigt.

Interessante Kennzahlen

Ergebnishaushalt
Nettoergebnis (Differenz zwischen Erträgen und Aufwendungen)  € -210.721,78

Finanzierungshaushalt
Saldo 1 – Geldfluss aus der operativen Gebarung  € 608.345,92
Saldo 2 – Geldfluss aus der investiven Gebarung  € -675.723,81
Saldo 4 – Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  € -40.825,22
= Saldo 5 – Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung  € -108.203,11
+ Saldo 6 – Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung  € 3.996,66
= Veränderung liquide Mittel 2023  € -104.206,45

Anfangsbestand liquide Mittel zum 01.01.2023  € 960.754,33
+ Veränderung liquide Mittel 2023  € -104.206,45
Endbestand liquide Mittel zum 31.12.2023  € 856.547,88
davon Zahlungsmittelreserven (Sparbücher)  € 103.311,75
davon Bar- und Bankguthaben  € 753.236,13

Schulden
Schuldenstand zum Jahresbeginn  € 185.822,46
Darlehenszuzählungen  € 0,00
laufende Tilgungen  € 43.729,86
einmaligen Tilgungen  € 0,00
Zinsen  € 6.935,14
Schuldenstand zum Jahresende  € 142.092,60

Finanzlage
Mit einem Verschuldungsgrad von aktuell 42,91 %
zählt die Gemeinde Karres zu den Gemeinden mit mittlerer Verschuldung (21 bis 50 %).
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Trinkwasseruntersuchung 2023

Laut der Verordnung über die "Qualität von Wasser für 
den menschlichen Gebrauch" (Trinkwasserverordnung 
– TWV), haben die Betreiber von Wasserversorgungs-
anlagen jährlich vorgeschriebene Kontrolluntersu-
chungen der Quellen, Behälter und des Leitungsnetzes 
durchführen zu lassen.

Diese Untersuchungen der Gemeindewasserleitungen 
wurden am 6. November 2023 von der ARGE Umwelt 
– Hygiene GesmbH, 6020 Innsbruck, Eduard-Bodem-
gasse 4, durchgeführt und die Verkehrsfähigkeit des 
Wassers bestätigt.
Festgehalten wurde, dass das Wasser nur nach UV-
Desinfektion verwendet werden darf.

In der obigen Verordnung ist auch festgelegt, dass die 
Netzbetreiber die Abnehmer über die aktuelle Qualität 
des Wassers zu informieren haben. Die Gemeinde Kar-
res kommt dieser Verpflichtung in der Hinsicht nach, 

dass der jeweils aktuelle chemische und physikalische 
Befund der Netzprobe auf der Gemeindehomepage 
(www.karres.gv.at) zur Einsicht bzw. zum Download 
veröffentlich wird.
Weiters erfolgt die Information hierüber in der Ge-
meindezeitung „s’Karrer Stöffele“.

Die Gesamthärte (berechnet) des untersuchten 
Trinkwassers beträgt für das Dorf: 10,8° dH 

Die Gesamthärte (berechnet) des untersuchten 
Trinkwassers beträgt für die Waldsiedlung: 11,4° dH

Zur Information, weshalb die Werte für das Dorf so-
wie für die Waldsiedlung getrennt angeführt werden, 
wird nochmals mitgeteilt, dass die Waldsiedlung „rei-
nes“ Karrer Wasser aus den Ursprungsquellen hat und 
beim Wasser für das Dorf teilweise Wasser aus Imst 
(Alpeilquellen) zugepumpt wird.
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WWAAHHLLSSEERRVVIICCEE  ZZUURR  EEUURROOPPAAWWAAHHLL  22002244

AAmm  0099..  JJuunnii  wwiirrdd  ggeewwäähhlltt..  UUnnsseerree  WWaahhlliinnffoorrmmaattiioonn  eerrlleeiicchhtteerrtt  ddaass  ggeessaammttee  PPrroozzeeddeerree  ddeerr  
AAbbwwiicckklluunngg  ––  ffüürr  SSiiee  uunndd  ffüürr  ddiiee  GGeemmeeiinnddee..  

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EEuurrooppaawwaahhll  optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen kurz vor der Wahl eine WWaahhlliinnffoorrmmaattiioonn zustellen. 
Achten Sie daher besonders auf diese  Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die elektronische Beantragung der Wahlkarte, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strichcode für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst. Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 0099..  JJuunnii  22002244 bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Dadurch können Sie im Wählerverzeichnis schnell und einfach 
gefunden werden - die Wahlabwicklung wird beschleunigt.

Können Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das personalisierte Service in unserer 
WWaahhlliinnffoorrmmaattiioonn. 

Folgende Möglichkeiten zur Beantragung stehen Ihnen zur 
Verfügung:

 Persönlich in der Gemeinde
 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten

Anforderungskarte inklusive Rücksendekuvert oder
 elektronisch im Internet

Die elektronische Beantragung mit dem personalisierten 
Code auf der Wählerverständigungskarte in der 
WWaahhlliinnffoorrmmaattiioonn ist rund um die Uhr auf 
wwwwww..mmeeiinneewwaahhllkkaarrttee..aatt möglich.

UUNNSSEERREE  TTIIPPPPSS::  Beantragen Sie Ihre Wahlkarte frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für mmüünnddlliicchhee WWaahhllkkaarrtteennaannttrrääggee ist 
der 0077..  JJuunnii  22002244  1122::0000  UUhhrr.. SScchhrriiffttlliicchhee  AAnnttrrääggee sind bis  
0055.. JJuunnii  22002244  möglich. Die Zustellung  erfolgt                        auf Ihre
angegebene Adresse.

Die Wahlkarte mmuussss  am 0099..  JJuunnii  22002244,,  spätestens bis 17:00 Uhr 
bei der Bezirkswahlbehörde abgegeben werden - alternativ ist 
auch die Abgabe in einem Wahllokal am Wahltag während der 
Öffnungszeiten möglich.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der Wahlinformation dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

VVEERRWWEENNDDEENN  SSIIEE  BBIITTTTEE  FFÜÜRR  DDIIEE  
BBEEAANNTTRRAAGGUUNNGG  DDEERR  WWAAHHLLKKAARRTTEE  
DDIIEE  IIHHNNEENN  ZZUUGGEESSEENNDDEETTEE  
WWAAHHLLIINNFFOORRMMAATTIIOONN!!  SSIIEE  
EERRLLEEIICCHHTTEERRNN  UUNNSS  DDIIEE  AARRBBEEIITT  
DDAAMMIITT  WWEESSEENNTTLLIICCHH..

Europawahl 2024
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Feuerbeschau
Die Tiroler Feuerpolizeiordnung sieht vor, dass Ge-
meinden im eigenen Wirkungsbereich in Gebäuden, 
die öffentlichen Zwecken dienen, in denen ein Gewer-
be ausgeübt wird oder in denen Versammlungsräu-
me bestehen und in Hochhäusern alle fünf Jahre eine 
Feuerbeschau durchzuführen haben. Darüber hinaus 
ist in landwirtschaftlichen Wirtschaftsgebäuden und 
in Gebäuden mit mehr als zwei in Holzbauweise er-
richteten Geschossen alle zwölf Jahre eine Feuerbe-
schau durchzuführen.
Auf diese Bestimmungen hat das Amt der Tiroler Lan-
desregierung mit aktuellem Schreiben hingewiesen 
und die Gemeinden um entsprechende Durchführun-
gen ersucht.

Standardgebäude wie Ein- oder Zweifamilienwohn-
häuser werden in dieser Hinsicht regelmäßig durch 
den Rauchfangkehrer überprüft.

Für Gebäude, in denen ein Gewerbe ausgeübt wird, 
sowie für landwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude, 
wird seitens der Gemeinde Karres geplant, in den 
nächsten Wochen und Monaten entsprechende Über-
prüfungen durchzuführen.

Heli Tirol GmbH
A-6462 Karres 

Tel. +43 (0)5412 – 61 421  
fly@heli-tirol.at

RETTEN

SCHÜTZEN

TRANSPORTIEREN
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Der ABV-Westtirol betreibt eine Biogas- und Kompos-
tieranlage sowie eine Deponie und Mechanische Ab-
fallaufbereitungsanlage in Roppen. Insgesamt liefern 
53 Gemeinden aus den Bezirken Imst und Landeck 
ihre Abfälle an den ABV- Westtirol.

Der Input in die Biogasanlage beträgt im Jahr ca. 13.000 
Tonnen Bioabfälle aus der kommunalen Sammlung 
und ca. 8.000 Tonnen Baum- und Strauchschnitt sowie 
Mähgut und Laub von den Recyclinghöfen.

Als Output aus den einzelnen Prozessen fallen im Jahr 
ca. 1800 Tonnen Siebreste an. Diese Siebreste sind 
Fehlwürfe im Bioabfall und setzen sich vor allem aus 
Plastik, Glas, Restmüll und Metallen zusammen. Die 
Entsorgung dieser Siebreste verursacht im Jahr über 
100.000 Euro an Kosten.

Des Weiteren fallen als Output ca. 2000.000 m³ Biogas 
für die Stromproduktion zur Versorgung der gesamten 
Anlagen und Einspeisung in das Stromnetzwerk für ca. 
2.000 Haushalte an.

Die wertvollsten Produkte, welche bei der Vergärung 
und anschließenden Kompostierung entstehen sind 
ca. 7.000 m³ flüssiger Fermentationsrückstand für die 
Landwirtschaft und ca. 3.500 bis 4.000 Tonnen Quali-
tätskompost A+. Dieser wird seit Jahren an die einzel-
nen Recyclinghöfe geliefert, wo dieser Qualitätskom-
post für die Bürger:innen zur freien Entnahme zur 
Verfügung steht. Dieses Angebot wird in den einzelnen 
Gemeinden sehr gut angenommen. Die jeweiligen Lie-
ferungen werden – sofern möglich - über Rücktrans-
porte organisiert, sodass dies auch CO2-Einsparungen 
mit sich bringt.

Probleme beim Bioabfall

Die richtige Trennung biogener Abfälle ist die wichtigs-
te Voraussetzung, um wertvollen Kompost herzustel-
len. Durch Unachtsamkeit und Unwissenheit gelangen 

jedoch große Mengen an Fehlwürfen in den Bioabfall, 
welche aufwendig und kostenintensiv entsorgt werden 
müssen. Des Weiteren gehen wertvolle Rohstoffe für 
die Kompostherstellung verloren.

Warum ist es für den ABV- Westtirol 
wichtig sortenreinen Bioabfall 

zu verarbeiten?

Beim ABV- Westtirol werden im Jahr ca. 3.500 bis 4.000 
Tonnen Qualitätskompost A+ produziert. Dieser Kom-
post wird jährlich zweimal von der Behörde beprobt und 
analysiert. Qualitätskompost A+ ist gemäß Kompostver-
ordnung unter anderem für den Einsatz in der ökologi-
schen Landwirtschaft, dem Hobbygartenbau, dem Land-
schaftsbau und der Landschaftspflege geeignet.

Mit Bioabfall Kreisläufe schließen
Informationen zum Abfallbeseitigungsverband- Westtirol
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Kompost als Düngemittel 
schließt Kreisläufe

Die Verwendung von Kompost als Dünge-
mittel trägt aktiv zum Klimaschutz bei. Kom-
post kann chemische Düngemittel fast über-
all ersetzen und wirkt als Kohlenstoffsenke. 
Kompost trägt zum Bodenaufbau bei, stei-
gert die Wasserhaltefähigkeit, verbessert die 
Bodenstruktur, fördert die Bodenfruchtbar-
keit, erleichtert die Bodenbearbeitung und 
steigert das Pflanzenwachstum.

Durch diese positiven Aspekte des Kompos-
tes werden Bodenversauerung, Erosionen 
und Schadstoffeinträge durch chemische 
Düngemittel und der Torfabbau gemindert.

Beim ABV-Westtirol wird dieser Kompost 
seinen Mitgliedsgemeinden wie erwähnt 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Einerseits 
um dieses wertvolle Produkt in der Region 
zu behalten und so Kreisläufe vom Abfall 
zum Dünger zu schließen. Andererseits soll 
so auch die Trennbereitschaft des Bioabfalls 
von den restlichen Abfällen bei der Bevölke-
rung der beiden Bezirke gesteigert werden.

Die einzelnen Gemeinden in den Bezirken 
erhalten zu Beginn der Gartensaison per 
LKW diverser Transportunternehmen als 
Gegenfuhre kostenlos den Kompost. Die je-
weiligen Gemeinden müssen nur die Trans-
portkosten übernehmen.

Bereits in der Vergangenheit wurde mittels 
umfangreicher Öffentlichkeitsarbeit, etwa 
mit Informationsmaterial, Zeitungsartikeln, 
Abfallberater:innensitzungen, Besuche in 
Kindergärten und Schulen und Führungen 
durch die Biogasanlage auf die Wichtigkeit 
der sauberen Trennung hingewiesen. Um 
das Bewusstsein für diese wertvolle Res-
source erneut zu steigern und die Fehlwür-
fe so gering wie möglich zu halten, werden 
Anfang nächsten Jahres bis zum Start der 
Gartensaison vermehrt Informationen und 
Kontrollen der angelieferten Bioabfälle der 
einzelnen Gemeinden durchgeführt.

Vom Bioabfall zum fertigen Produkt

1. Anlieferung Bioabfall 
in der Anlieferungshalle

5. Ansicht Fermenter: Material verbleibt 
bei 50-55 Grad 21 Tage im Fermenter: 
Hier spricht man von einer „anaero-
ben thermophilen Trockenvergärung“

6. im Fermenter entsteht beim Abbau 
des Biomaterials das Biogas

7. beim ABV-WESTTIROL noch zusätz-
lich aerobe Rotteboxen für den fast 
fertigen Kompost für 14 Tage bei 70 
Grad Celsius

8. nach den Rotteboxen kommt der 
Frischkompost in die Rottehalle > 
wird in Mieten gelagert, wöchentlich 
umgesetzt und belüftet und 
bewässert

9. Kompost wird nochmals gesiebt, um 
die letzten Störstoffe zu entfernen

10. Kompost wird zweimal im Jahr vom 
Land Tirol beprobt und bewertet

11. ca. 1.000 Tonnen Siebreste bei der 
Kompostsiebung  > werden ebenfalls 
thermisch verwertet

2. Anlieferung Baum- und Strauch-
schnitt  >  wird zerkleinert und mit 
Bioabfall in der Halle vermischt

3. Material gelangt zu einem Sackauf-
reißer zur Aussiebung der Störstoffe 
(Fehlwürfe) > werden rechts in den 
Container abgeworfen > dieser Sieb-
rest kommt direkt in die Verbrennung

4. Material wird anschließend zerklei-
nert und gelangt über ein Bunker-
modul nach der Anmaischung mit 
Wasser in den Fermenter
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Einladung zur 
Sprechstunde

Der direkte Austausch zwischen Gemein-
debürger:innen und Gemeinde gehört zu 
einem wichtigen Element unserer Demokra-
tie. Deshalb sind jede interessierte Karrerin 
bzw. jeder interessierte Karrer herzlich ein-
geladen, mit uns in Kontakt zu treten und 
uns eure Gedanken, Sorgen, Anliegen und 
Anregungen mitzuteilen.

Hierfür steht Bürgermeister Martin Gstrein 
nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Nummer 0676/840044600 nahezu jederzeit 
zur Verfügung.

Neben unserem Bürgermeister steht auch 
Bürgermeister-Stellvertreter Emanuel Schatz 
nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Nummer 0676/4904501 zur Verfügung.

www.teamk2.com

teamk2

teamk2

teamk2

teamk2

[ architects ]

[ architects ]

[ architects ]

[ architects ]

maria theresien straße 40
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www.teamk2.com

Martin
PLANT DEINE WOHNFINANZIERUNG

Herausgeber: Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen | Untermarkt 3 | 6600 Reutte | www.rbor.at

Martin Maurer
Berater Wohnbau

+43 5412 6920 - 58524
martin.maurer@rbor.at

www.rbor.at/wohntraum
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Geburtstags- 
glückwünsche

Jänner bis März 2024

*) Liste wird nach der Reihenfolge des Ge-
burtstages sortiert

Natürlich gratulieren wir auch 
jedem anderen Gemeindebürger,

der in dieser Zeit einen Geburtstag feierte.

Mathilde Stotter 97 Jahre
Veronika Ötzbrugger 81 Jahre
Maria Holzhammer 82 Jahre
Rosa Mayrhofer 92 Jahre
Hubert Fink 84 Jahre
Horst Praxmarer 82 Jahre
Agnes Melmer 86 Jahre
Robert Prantner 83 Jahre

Wir freuen uns über die 
jüngsten Gemeindebürger:

Wir trauern um unsere Verstorbene:

Jänner Harald Praxmarer
März Alois Gstrein
Mai Emma Praxmarer
Juni Johann Pfausler
Juli Werner Jäger
August Maria Witting
August Hubert Winkler

Februar
Niclas Klug

Petra Klug und Roman Brand

April
Valentina Schöpf

 Carina Schöpf und Bernhard Schöpf

Juli
Malina Mayrhofer

Lara Mayrhofer und Thomas Mayrhofer

August
Leo Kuprian

Viktoria Kuprian und Florian Kuprian

Oktober
Matteo Huber
Nadine Huber
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Müllabfuhrplan 2024

Beschädigte 
Müllkübel

Die Firma Höpperger GmbH 
& Co KG teilt mit, dass 

beschädigte Müllbehälter 
mit folgendem Aufkleber 

versehen werden:

Dieser Müllbehälter ist 
STARK BESCHÄDIGT!

Wir ersuchen Sie, 
den Behälter 

auszutauschen, 
sonst kann 

KEINE ENTLEERUNG 
mehr erfolgen!

Im Falle, dass ein 
Müllbehälter diesen 

Aufkleber trägt, wird dessen 
Besitzer ersucht, sich 

einen neuen Müllbehälter 
von der Gemeinde Karres 

anzuschaffen.

Tipp:

Mit der App Gem2Go ganz einfach per 
Push-Nachricht rechtzeitig über den 
Termin der jeweiligen Müllabholung er-
innern lassen und somit kei-
nen Termin mehr verpassen.

Es wird ersucht,
die Bio- bzw. Restmüll- 

behälter bereits
am Morgen (7:00 Uhr) be-

reitzustellen!

01 MI Tag der Arbeit

02 DO

03 FR

04 SA

05 SO

06 MO

07 DI RESTMÜLL

08 MI BIOMÜLL

09 DO Christi Himmelfahrt

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO Pfingstsonntag

20 MO Pfingstmontag

21 DI RESTMÜLL

22 MI BIOMÜLL

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO Fronleichnam

31 FR

MAI

05
JUNI

06
01 SA

02 SO

03 MO

04 DI RESTMÜLL

05 MI BIOMÜLL

06 DO

07 FR

08 SA

09 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI RESTMÜLL

19 MI BIOMÜLL

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

JULI

07
01 MO

02 DI RESTMÜLL

03 MI BIOMÜLL

04 DO

05 FR

06 SA

07 SO

08 MO

09 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO

16 DI RESTMÜLL

17 MI BIOMÜLL

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI RESTMÜLL

31 MI BIOMÜLL

AUGUST

08
01 DO

02 FR

03 SA

04 SO

05 MO

06 DI

07 MI

08 DO

09 FR

10 SA

11 SO

12 MO

13 DI RESTMÜLL

14 MI BIOMÜLL

15 DO Mariä Himmelfahrt

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI RESTMÜLL

28 MI BIOMÜLL

29 DO

30 FR

31 SA



Spende Blut
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Datum Veranstaltung

02.05.24 Öffnung Jugendraum (18:00 bis 21:00 Uhr)
04.05.24 Florianifeier
08.05.24 Landesjungschützenschießen in Flirsch
09.05.24 Landesjungschützenschießen in Flirsch
16.05.24 Feuerwehrprobe
17.05.24 Probe Schützenkompanie
24.05.24 Probe Schützenkompanie
29.05.24 Probe Schützenkompanie
30.05.24 Fronleichnam-Prozession
06.06.24 Öffnung Jugendraum (18:00 bis 21:00 Uhr)
07.06.24 Ausrückung Geburtstag (Musikkapelle)
15.06.24 Schützenbataillons- und Regimentfest Imst
16.06.24 Schützenbataillons- und Regimentfest Imst
19.06.24 Zeltaufbau (Veranstaltungszentrum)
20.06.24 Feuerwehrprobe
22.06.24 Tag der offenen Tür - Feuerwehr Imst
28.06.24 Feuerwehr - Sommernachtsfest in Roppen
29.06.24 Blaulichttag in Karres (Feuerwehr)
04.07.24 Öffnung Jugendraum (18:00 bis 21:00 Uhr)
05.07.24 Platzkonzert in Karres
06.07.24 Hochzeit Gabl Janine - Agape beim Gemeindezentrum
07.07.24 Kirchtag in Tarrenz (Musikkapelle)
07.07.24 Ausrückung Geburtstag (Musikkapelle)
12.07.24 Platzkonzert in Karres
18.07.24 Feuerwehrprobe
19.07.24 Platzkonzert in Karres
20.07.24 Feuerwehr - Sommernachtsfest mit Fahrzeugweihe in Imst
27.07.24 Bezirksnasswettbewerb in Sölden
27.07.24 Kirchtagsfest in Karres
28.07.24 Kirchtag in Karres
10.08.24 Feuerwehr - Sommernachtsfest in Nassereith
17.08.24 Bezirksmusikfest in Roppen
18.08.24 Schützenbataillonsfest in Wenns
22.08.24 Feuerwehrprobe
23.08.24 Platzkonzert in Karres
25.08.24 Einweihung Bergwachthütte
30.08.24 Platzkonzert in Karres

Veranstaltungen / Termine 2024



     tirol.lfi.at 
 
 
 

1 

Veranstaltungstermin: 
Mo, 29.04.2024 
19:00 - 21:30 Uhr 
3 Unterrichtseinheiten 
(1 Unterrichtseinheit = 50 Min.) 
 
Veranstaltungsort: 
Gemeindesaal 
6462 Karres, Karres 91  
 
Zielgruppe: 
Gesundheitsbewusste und naturverbundene 
Menschen 
 
Anmeldung: 
Ortsbäuerin Karin Lechner, T 0650/4511925 
Anmeldung bis: Do, 25.04. 
 
Teilnahmebeitrag: 
€ 27,- Teilnahmebeitrag  
(plus € 7,50 Material für 2 Produkte incl 
Gläser) 
 
Mitzubringen: 
Sämtliche Materialien bringt die Trainerin 
mit. 
 
Teilnehmer*innenzahl: 
Minimal: 12 | Maximal: 20 
 
Trainer*innen: 
Judith Schuchter  
(Dipl.-Kräuterpädagogin) 
 
Veranstaltungsnummer: 
7-1002049 
 
Veranstalter: 
LFI Tirol | Bezirk Imst 
tirol.lfi.at | ZVR-Zahl: 590200170 
 

LFI Tirol 
 

Kräuter haltbar machen, aufbewahren 
und verarbeiten 
 
Welche Möglichkeiten habe ich, die gesammelten Garten- und 
Wildkräuter haltbar zu machen? 
  
- Trocknen oder frisch verarbeiten?  
- Auszüge machen?  
- Oder doch besser einfrieren?  
 
Dieser Kurs zeigt dir die Vielfältigkeit der Haltbarmachung von 
Kräutern auf. Du wirst sehen, dass es einfach sein kann, das ganze 
Jahr über sich und der Familie Kräuter zur Erhaltung der Gesundheit auf 
den Tisch zu bringen.  
Im praktischen Teil werden 2 Produkte je nach Jahreszeit 
hergestellt.  

 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 
Karin Lechner Ing. Dipl.-Päd. Anni Kerber 
Ortsbäuerin LFI Bezirksverantwortliche 

 
 
Wir fertigen bei der Veranstaltung Fotos / Videoaufnahmen an. Die Fotos / 
Videoaufnahmen werden zur Darstellung unserer Aktivitäten auf der Website und auch in 
Sozialen-Medien-Kanälen und Internetportalen sowie in Printmedien veröffentlicht. 
Weitere Informationen finden Sie unter https://tirol.lfi.at/datenschutz. 

 
Bitte die allgemeinen Geschäfts- und Stornobedingungen des LFI Tirol unter tirol.lfi.at 
beachten. 

 

©
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Kräuter haltbar machen, aufbewahren und verarbeiten
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Wintersportverein Karres
Der WSV Karres darf wieder auf eine großartige Wintersaison zurückblicken. 

Einzig und allein das Rodelrennen konnte aufgrund der Schnee- bzw. Wegverhältnisse
zur Karrer Alm nicht abgehalten werden.

Inmitten der festlichen Weih-
nachtstage und den fröhlichen 
Silvesterfeierlichkeiten gibt es für 
Skifans wohl kaum etwas Schöne-
res, als die Pisten in vollen Zügen 
zu genießen. In diesem Jahr konnte 
der Wintersportverein Karres mit 
Stolz 50 Kinder aus Karres oder mit 
einer engen Verbindung zu unserer 
Heimat zu einem besonderen High-
light einladen – dem Weihnachtski-
training bzw. Skikurs.

Vom 27. bis zum 30. Dezember 2023 
erlebten 12 Anfänger und 38 fort-
geschrittene Skifahrerinnen und 
Skifahrer auf den Pisten von Imst 
spannende und lehrreiche Tage. 
Der Höhepunkt war zweifellos das 
Abschlussrennen, bei dem sich alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht nur über ihre sportlichen Er-
folge freuen durften, sondern auch 
über wohlverdiente Medaillen und 
süße Leckereien.

Weihnachtsskitraining - Weihnachtsskikurs

Besonders erfreulich ist die Tat-
sache, dass jede Teilnehmerin 
zusätzlich einen ÖSV Young Star 
Pass erhielt, der ihre fahrerischen 
Fähigkeiten offiziell bestätigt. Ein 
herzlicher Dank gebührt allen en-
gagierten Skilehrerinnen und Ski-
lehrern, die mit viel Einsatz und Be-
geisterung die Kinder begleitet und 
ihnen die Freude am Skifahren ver-
mittelt haben. Ein besonderer Dank 
geht an Fink Sandra, Pfeifer Sand-
ra, Lechner Gabi, Gabl Eva-Maria, 
Lechner Roland, Praxmarer Mathi-
as, Kuprian Florian, Walch Andreas, 
Lechner Siegfried, Fink Christoph, 
Winkler Paul und Lechner David.

Der WSV Karres möchte sich ab-
schließend bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern herzlich be-
danken.
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Dorfskirennen des WSV Karres am Liss Lift in Jerzens

Am 28. Januar 2024 fand in Jerzens die diesjährige 
Dorfskimeisterschaft der Gemeinde Karres am Liss 
Lift. Ein herzliches Dankeschön geht an die Hochzeiger 
Bergbahnen für ihre Gastfreundschaft und die hervor-
ragend präparierten Pisten, die den 72 Teilnehmerin-
nen ein faires Rennen ermöglichten. Das Rennen wur-
de dabei von strahlendem Winterwetter begleitet.

Besonders erfreulich war die rege Teilnahme von mehr 
als 40 Kindern ab 3 Jahren, die nicht nur ihre Begeiste-
rung für den Wintersport zeigten, sondern auch den 
Kurs mit Bravour absolvierten. Bei der anschließenden 
Preisverleihung durch Bürgermeister Martin Gstrein 
strahlten die Augen der jungen Teilnehmer, und dieser 
Anblick war der wohl schönste Lohn für den Winter-
sportverein Karres als Veranstalter.

Die diesjährigen Sieger des Dorfskirennens sind Isa-
bella Fink als schnellste Schülerin, Noah Winkler als 
schnellster Schüler, Fabienne Winkler als schnells-
te Frau in Karres und Joshua Stinig, der sich mit der 
schnellsten Tageszeit den Titel des Dorfmeisters 2024 
sicherte.

Das Skirennen am Liss Lift war nicht nur ein sportlicher 
Erfolg, sondern auch eine Gelegenheit für die Gemein-
schaft, sich zusammenzufinden und die Freude am 
Wintersport zu teilen. Zwischen den Durchgängen und 

nach dem Rennen genossen die Teilnehmer das ge-
sellige Beisammensein, was den Tag zu einem rundum 
gelungenen Ereignis machte. Ein herzlicher Dank geht 
an alle Teilnehmer, Unterstützer sowie Helferinnen 
und Helfer, die zu diesem Erfolg beigetragen haben.

Zum Abschluss möchten wir uns noch bei 
unseren großzügigen Sponsoren bedanken:

• Süßes aus Meisterhand Nicola Winkler
• Bürgermeister Martin Gstrein
• Emanuel Praxmarer - Fliesenleger
• Mc Donalds Imst
• Burgerworld Imst
• Gollners Imst
• Untermarkter Alm

Ihre großzügige Unterstützung hat dazu beigetragen, 
dass dieses Dorfskirennen ein großartiges Ereignis für 
alle Beteiligten wurde. Wir freuen uns bereits auf viele 
weitere sportliche Höhepunkte in unserer Gemeinde. 

Ski heil!
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Eltern-Kind-Turnen: 
Gemeinsame Abenteuer in 

der Sporthalle 

Spiel und Spaß im Turnsaal

Bewegung, Spiel und Spaß standen wieder im Mit-
telpunkt beim zweiten Eltern-Kind-Turnen des WSV 
Karres im heimischen Gemeindesaal. Mit strahlen-
den Gesichtern und voller Eifer nahmen insgesamt 
zwölf Kinder am Eltern-Kind-Turnen teil, das nicht 
nur körperliche Aktivität, sondern auch gemeinsame 
Erlebnisse in den Vordergrund rückte.

Unter einem wechselnden Motto tauchten die klei-
nen Teilnehmer jede Woche in neue Abenteuerwel-
ten ein. Von furchtlosen Piraten über fleißige Bauern 
bis hin zu tapferen Feuerwehrleuten – die Fantasie 
kannte keine Grenzen. Durch abwechslungsreiche 
Geräteparcours konnten die Kinder ihre motori-
schen Fähigkeiten wie Klettern, Balancieren und Lau-
fen spielerisch weiterentwickeln.

Doch nicht nur die sportliche Betätigung stand im 
Fokus, sondern auch das Miteinander. Eltern und 
Kinder verbrachten Zeit zusammen und unterstütz-
ten sich bei den verschiedenen Übungen.

Es war wieder schön zu sehen, wie viel Freude die 
Kinder beim gemeinsamen Turnen hatten!

Spaß und jede Menge Bewegung – das waren die Zu-
taten für das letzte Sportprogramm des WSV Karres, 
das sich gezielt an Kinder im Alter von 5 bis 7 Jahren 
richtete. Unter der fachkundigen Leitung von Übungs-
leiterin Ellena Auer konnten rund 14 Kinder aus Kar-
res in den vergangenen Wochen im Turnsaal nach 
Herzenslust toben und sich sportlich betätigen.

Das Programm war darauf ausgerichtet, den Kindern 
auf spielerische Weise Freude an der Bewegung zu 
vermitteln. Neben klassischen Aktivitäten wie Klettern 
und Balancieren stand auch das gemeinsame Spielen 
in der Gruppe im Fokus. Durch abwechslungsreiche 
Übungen und Spiele konnten die jungen Teilnehmer 
nicht nur ihre motorischen Fähigkeiten verbessern, 
sondern auch wichtige soziale Kompetenzen wie 
Teamwork und Kommunikation entwickeln.

Die Kinder zeigten sich begeistert von den abwechs-
lungsreichen Aktivitäten im Turnsaal und genossen 
die gemeinsame Zeit mit ihren Freunden. Jede Einheit 
war ein neues Abenteuer, das es zu entdecken galt.

Aufgrund des positiven Feedbacks plant der WSV Kar-
res, auch zukünftig solche Sportprogramme anzubie-
ten, die nicht nur die körperliche Fitness der Kinder 
fördern, sondern auch ihren Spaß an der Bewegung 
steigern.

Auch in den nächsten Wochen und Monaten werden 
wir hier wieder versuchen, ein Programm für die Kin-
der im Dorf auf die Beine zu stellen. Unser Ziel ist es, 
regelmäßig für alle Altersgruppen Sportprogramme 
in der Halle in Karres anzubieten. Der WSV Karres 
bedankt sich bei den Übungsleiter:innen und der Ge-
meinde Karres für das zur Verfügung stellen der Halle. 
Sollte jemand Interesse haben, ein Sportprogramm 
anzubieten bzw. eine Idee für ein Programm haben, 
kann er sich jederzeit beim Obmann David Lechner 
melden.

Der Vorstand des WSV Karres freut sich bereits wie-
der auf den kommenden Winter und wünscht einen 
schönen Sommer.
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Die Bäuerinnen Karres informieren

Nach einem kleinen Umzug durchs Dorf und einer an-
schließenden Polonaise bekam jedes maskierte Kind 
einen Faschingskrapfen. Danach war beim Veranstal-
tungszentrum für Spiel und Spaß gesorgt und die Kinder 
konnte sich schminken lassen. Auch auf Leckereien und 
Getränke musste niemand verzichten. Wir möchten uns 

bei allen Helferinnen und Helfern und unseren Sponso-
ren, der Gemeinde Karres, der Schützenkompanie Kar-
res, Zillertal Bier und Tirol Milch herzlich bedanken. Der 
größte Dank aber geht an die zahlreichen Kinder mit 
ihren Eltern, Großeltern, Verwandten und Bekannten.
Vielen Dank für diesen schönen Faschingsausklang.

Am Faschingsdienstag luden wir dieses Jahr zum Kinderfasching ein
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Die Musikkapelle Karres informiert

Am 12. März spielte die Musikkapelle dem Bürger-
meister anlässlich seines Geburtstages einige Ständ-
chen. Anschließend saßen Mitglieder der Musikka-

pelle und des Gemeinderates zusammen, um den 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.

Im vergangenen Herbst hieß die Musikkapelle 
freudig unsere neuen Mitglieder Paula und David 
Tschuggnall willkommen. Die Wichtigkeit der Jugend 
wird zunehmend bedeutender für uns, da sie eine 
treibende Kraft in unserer Entwicklung und unserem 
Fortschritt darstellt. Ihr Engagement, ihre Frische 
und ihre Perspektive bereichern unsere Kapelle und 
prägen unsere musikalische Gemeinschaft auf nach-
haltige Weise. Wir freuen uns daher immer auf neue 
Mitglieder in unseren Reihen, egal ob jung oder alt.

Der Frühling bringt frischen Wind und Freude mit 
sich und wir können es kaum erwarten, diese Ener-
gie mit Euch bei unseren kommenden Auftritten zu 
teilen. In dieser Zeit des Neuanfangs möchten wir, 
die Musikkapelle Karres, allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine wundervolle Frühlingszeit wünschen!
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Frühjahrsputz 2024

Im Laufe des Vormittages waren die Kinder des Kin-
dergartens sowie der Volksschule Karres in unserem 
Dorf unterwegs, um die Straßen und Wege von di-
versen Abfällen zu säubern.

Am frühen Abend nahmen dann auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Vereine und Institutionen daran 
teil, unser Dorf zu entrümpeln und etwaigen Müll zu 
sammeln. Es konnten wieder mehrere volle Müllsä-
cke bzw. Behälter mit insgesamt ca. 1 Tonne an ver-
schiedensten Abfällen eingesammelt und verbucht 
werden.

Im Anschluss an die erwähnten Tätigkeiten gab es 
dann zur Stärkung die bereits traditionellen und 
vom Bürgermeister persönlich zubereiteten heißen 
Frankfurter mit kalten Getränken.

Der Dank seitens der Gemeinde gilt allen aktiven 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Kindergar-
tens, der Volksschule sowie der Vereine und Institu-
tionen aus Karres.

Am 27. März 2024 fand wieder die alljährliche Aktion „Sauberes Karres“ statt. 
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Die Jungbauernschaft Karres informiert

Im Dezember 2023 fand wieder unsere alljährliche Se-
nioren-Weihnachtsfeier statt. Wir durften viele Karrerin-
nen und Karrer begrüßen. Es war uns eine Ehre, den äl-
testen anwesenden Karrer Johann Walch und die älteste 
anwesende Karrerin Maria Tschuggnall, zu küren.

Am 2. März fand heuer zum ersten Mal unsere Retro-
Party statt. Es lief das Motto „Best of 80´s, 90´s and 
00´s music”. Besucherinnen und Besucher jeden Alters 
kamen passend zum Motto gekleidet und machten so 
die Stimmung perfekt.

Wenige Wochen später am 16. März fand nach einer 
Pause unser allseits beliebtes Preiswatten statt. Es freu-
te uns sehr, dass wir so viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus Nah und Fern bei uns in Karres begrüßen 
durften. Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und 
gratulieren nochmals den Gewinnern!
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Dieses Jahr waren wir auch bei der Aktion „Sauberes 
Karres“ dabei und halfen alle tatkräftig mit. An dieser 
Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Helferin-
nen und Helfern bedanken.

Unser Pläne für das Projekt „Proxa Hitta“ dürfen wir nun 
endlich im Sommer in die Tat umsetzen. Die Vorberei-
tungen laufen bereits auf Hochtouren. Außerdem darf 
unser Jungbauernraum auch heuer wieder im Oktober 
seine Türen öffnen und natürlich findet Ende Oktober 
unser alljährliches Tischfußballturnier statt. 

Die 
Schützenkompanie 

Karres 
bedankt sich

Liebe Karrerinnen & Karrer!

Wir möchten uns 
bei Euch allen für die 

finanzielle Unterstützung, 
bei der diesjährigen 

Haussammlung Anfang des 
Jahres bedanken.

Unsere Kompanie freut sich 
schon sehr darauf, 

dass wir bald wieder mit 
unseren Ausrückungen 

am Dorfleben 
teilhaben können.

Vergelt's Gott und 
bleibt's gsund!

Schützenkompanie Karres
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Raus aus dem Dschungel
Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung für Ihr Energieprojekt profitieren.

Die seit 1.1.2024 gültige Umsatzsteuerbefreiung auf 
Photovoltaik-Module und vor allem die fast 100 Pro-
zent Förderung für den Heizungstausch für Privatper-
sonen sind in aller Munde. Die Fördersituation, um von 
fossile auf nachhaltige Energieträger umzusteigen, ist 
aktuell so gut wie nie. Wer jetzt handelt, kann nicht nur 
einen entscheidenden Beitrag zum Klimaschutz leisten, 
sondern vor allem auch viel Geld sparen. Damit das ge-
lingt und nicht zu einer Situation à la „Ich bin im Förder-
dschungel – holt mich hier raus!“ wird, gilt es einiges zu 
beachten. Die Energieagentur Tirol bringt Licht ins Dun-
kel und zeigt auf, wo es sich heuer besonders lohnt.

Heizungstausch und thermische Sanierung 
lohnen sich heuer besonders
Mit TIROL 2050 energieautonom hat Tirol eine ganz 
deutliche Vision. Nur so viel Energie verbrauchen, wie 
wir im eigenen Land auch erzeugen können, und das 
ausschließlich mit Erneuerbaren. Die aktuelle Förder-
lage trägt nicht nur dazu bei, dieses Ziel zu erreichen, 
sondern ermöglicht es auch kommenden Generatio-
nen fossilfrei zu leben. So sind die Landesförderungen 
beim Heizungstausch auf gewohnt hohem Niveau, die 
Förderungen des Bundes wurden stark erhöht. Bei der 
thermischen Sanierung werden ab 50 Prozent, beim 

Tausch von Heizsystemen sogar ab 75 Prozent ge-
fördert. Durch die Kombination der Förderungen von 
Land und Bund können sich so Fördersummen von bis 
zu 100 Prozent ergeben. Um diese zu bekommen, wird 
ein gültiger Energieausweis benötigt, der nicht älter als 
zehn Jahre sein darf oder eine Beratung mit Nachweis 
der Energieagentur Tirol. Vor dem Heizungstausch soll-
te zusätzlich überprüft werden, ob eine vorherige Sa-
nierung des Gebäudes notwendig ist, da so eine Sen-
kung des Gesamtenergiebedarfs um bis zu 75 Prozent 
möglich ist. Außerdem kann nach der Sanierung nicht 
nur eine kleinere Heizungsanlage ausreichen, sondern 
auch die Gesamteffizienz wird erhöht und die Heizkos-
ten stark verringert. Auch der Einsatz von nachwach-
senden Rohstoffen bei der thermischen Sanierung 
kann sich lohnen. So wurden die Förderungen für de-
ren Einsatz massiv ausgebaut. Das Land Tirol förderte 
die Verwendung von nachwachsenden Rohstoffen be-
reits in der Vergangenheit auf hohem Niveau, der Bund 
hat seine Fördersätze für 2024 deutlich erhöht. Durch 
die Kombination von Landes- und Bundesförderung 
sind auch hier Förderquoten von bis zu 100 Prozent 
möglich.

Der Umstieg auf erneuerbare Energien wird heuer durch 

großzügige Fördermöglichkeiten erleichtert.

 © Energieagentur Tirol / Blitzkneisser

© Energieagentur Tirol / Dallago
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Kombination von Bundes- und Landesförder- 
ungen bringt satte Förderbeiträge
Bei der Kombination der Förderungen sollten die Vo-
raussetzungen genau angeschaut werden, da Land 
und Bund teilweise unterschiedliche Förderbedin-
gungen haben. So fördert der Bund beispielsweise 
nur Fernwärme, sobald ein Anschluss an das Fern-
wärmenetz möglich ist und die Fernwärme klima-
schonend erzeugt wird. Auch bei der Vorlauftempera-
tur für Wärmepumpen gibt es Unterschiede zwischen 
Bund und Land und auch der Beantragungszeitpunkt 
unterscheidet sich. „Durch die Neuerungen sind Sa-
nierungsvorhaben 2024 so attraktiv wie nie zuvor“, 
bestätigt Bruno Oberhuber, Geschäftsführer der 
Energieagentur Tirol. Den besten und aktuellsten 
Überblick über die jeweiligen Fördermöglichkeiten 
bietet die Webseite der Energieagentur Tirol auf: 
www.energieagentur.tirol.

Vereinfachung durch Umsatzsteuerbefreiung
Durch die Umsatzsteuerbefreiung wurde die Photo-
voltaik- und Stromspeicher-Förderung stark verein-
facht. Während die Beantragung im vergangenen Jahr 
einem Nervenkrimi glich, fällt dieser Faktor durch die 
allgemeine Steuerbefreiung 2024 weg. So sind heuer 
Anlagen bis 35 Kilowatt-Peak (kWp) von der Umsatz-
steuer befreit. Insgesamt bezahlt man also weniger 
als im vergangenen Jahr, denn die Förderquote fällt 
durch die Umsatzsteuerbefreiung deutlich höher als 
2023 aus (Förderquoten 2023 ca. 10-12 Prozent). Au-
ßerdem fördert das Land Tirol mit der Wohnbauför-
derung, wie in der Vergangenheit jedes kWp mit max. 
250 € bei Anlagen bis zu 20 kWp, somit können noch 
einmal bis zu 5.000 € bezogen werden. Für Anlagen 
über 35 kWp gibt es weiterhin die Fördermöglichkei-
ten des Bundes (Stichwort EAG-Zuschuss). Zusätzlich 
dazu gibt es seit Anfang des Jahres auch eine Förde-
rung des Landes Tirol für Stromspeicheranlagen im 
Ausmaß von 150 € pro kWh Speicherkapazität. Das 
Maximum liegt bei 10 kWh Speicherkapazität und so-
mit bei einer Fördersumme von 1.500 €.

Wie viel kann jetzt konkret eingespart werden?
Wie viel im Einzelfall gespart werden kann, zeigen ei-
nige konkrete Beispiele. Hierbei handelt es sich um 
fiktive Rechenbeispiele, die exakten Investitionskos-
ten und Förderbeträge hängen von den individuellen 
Begebenheiten ab. Bei einem Einfamilienhaus mit al-
ter Öl- oder Gasheizung kann so bei einem Tausch:

Zu einer Erdwärmepumpe: Kosten 40.000 €
> Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 

23.000 + 5.000 Bohrbonus = 28.000 €
> Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 

10.000 + 3.000 Einmalbonus = 13.000 €
> Förderbetrag = 41.000 €*
* Da die Gesamtförderung 100 Prozent übersteigt 

reduziert sich die Basisförderung des Landes Tirol in 
diesem Beispiel um 1.000 €

> Damit wird eine Förderquote von 100 Prozent 
erreicht.

Zu einer Luftwärmepumpe: Kosten 25.000 €
> Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 16.000 €
> Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 

6.250 + 3.000 Einmalbonus = 9.250 €
> Förderbetrag = 25.250 €*
* Da die Gesamtförderung 100 Prozent übersteigt 

reduziert sich die Basisförderung des Landes Tirol in 
diesem Beispiel um 250 €

> Damit wird eine Förderquote von 100 Prozent 
erreicht.

 
Zu einer Pelletsheizung: Kosten 36.000 €
> Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 

9.000 + 3.000 Einmalbonus = 12.000 €
> Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 18.000 €
> Restinvestition: 6.000 €
> Damit wird eine Förderquote von 83 Prozent, 

umgerechnet 30.000 € erreicht.

Die richtige Beratung
Im Rahmen der Energieberatung unterstützt die Ener-
gieagentur Tirol dabei, die passende Förderung zu 
finden. Einen Überblick über das Beratungsangebot 
der Energieagentur sowie die Anmeldung zur Bera-
tung erfolgt einfach und schnell über die Webseite: 
private.energieagentur.tirol.

© Energieagentur Tirol
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Tirol radelt und wir radeln mit

Seit 20. März ist es wieder so weit und “Tirol ra-
delt“ startet in die heurige Auflage. Auch unsere 
Gemeinde ist 2024 wieder bei der beliebten Mit-
machaktion von Land Tirol und Klimabündnis Tirol 
mit dabei und ruft alle Gemeindebürgerinnen und 
-bürger dazu auf, besonders zur Förderung der 
eigenen Gesundheit in die Pedale zu treten. Rad-
begeisterten, die ihre Kilometer online eintragen, 
winken attraktive Preise.

Anmelden…
Wer mitmachen will, kann sich ganz einfach unter 
tirol.radelt.at anmelden und nach jeder gefahrenen 
Strecke seine geradelten Kilometer eintragen. Dabei 
können die Kilometer nicht nur einem persönlich, 
sondern auch unserer Gemeinde und zusätzlich ei-
nem Betrieb und/oder einem Verein gutgeschrieben 
werden. Am Ende werden die besten Gemeinden 
aus ganz Tirol prämiert, daher freuen wir uns, wenn 
auch du unsere Gemeinde dabei unterstützt, heuer 
ganz vorne mit dabei zu sein.

…Kilometer sammeln…
Die gefahrenen Kilometer können auf tirol.radelt.
at oder mit der brandneuen Österreich radelt-App 
aufgezeichnet werden. Das kann täglich, wöchent-
lich oder zur Gänze vor dem Schluss jeder einzelnen 
Aktion geschehen. Mit der App werden die Daten 
mittels GPS aufgezeichnet, dazu darfst du nur nicht 
vergessen, nach dem Start der App auch den Start-
knopf der App zu drücken. Sollte Hilfe benötigt wer-
den, kann man sich gerne an das Klimabündnis Tirol 
unter tirol@radelt.at wenden.

…und gewinnen…
Bei „Tirol radelt“ geht es nicht darum, Rekorde zu 
brechen und der oder die Schnellste zu sein. Im 
Rahmen von „Tirol radelt“ steht der Spaß im Vor-
dergrund. Wer 100 Kilometer oder mehr im Zeit-
raum von 20. März bis 30. September gesammelt 
hat, landet im Lostopf. Mit Unterstützung der Tiroler 
Tageszeitung und der Tiroler Raiffeisenbanken gibt 

es auch heuer wieder von hochwertigen Kleinstprei-
sen wie Fahrradhelmen und Trinkflaschen bis hin zu 
Hauptpreisen zu denen Hotelgutscheine und Fahr-
räder zählen, einiges zu gewinnen.

Radle für deine eigene Gesundheit
Durch regelmäßige Bewegung wird nicht nur das 
Immunsystem gestärkt, auch das Risiko von Herz- 
Kreislauf- Erkrankungen kann durch Radfahren re-
duziert werden. Vor allem in den Frühlingsmonaten, 
wo Infektionskrankheiten noch immer die Runde 
machen, kann durch die Nutzung eines Fahrrads 
dem Ansteckungsrisiko in den öffentlichen Verkehrs-
mitteln entgehen.

Gründe, um auf das Fahrrad zu setzen

➜ Schnell: besonders Kurzstrecken sind mit dem 
Fahrrad schneller zurückzulegen als mit anderen 
Verkehrsmitteln, da eine lange Parkplatzsuche 
meist entfällt.

➜ Kosten: weder Parkgebühren noch Treibstoffkos-
ten fallen an.

➜ Gesünder: Bewegung ist gesund, hält fit und 
schütz vor Herz- Kreislauf- Erkrankungen.

➜ Klimafreundlich: Durch 5 gefahrene Fahrradki-
lometer kann im Vergleich zur Autonutzung 1 kg 
CO² eingespart werden.

Jetzt anmelden und großartige Preise gewinnen!
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1. Reifen checken:
Der richtige Reifendruck ist meist an der Reifenflanke zu lesen. 

Mit einem Druck von rund 3,5 bar liegt man im richtigen Bereich. Verliert der Reifen 
auch nach dem Aufpumpen Luft, so ist entweder das Ventil kaputt oder der Schlauch 

weist ein Loch auf und muss geflickt bzw. ausgetauscht werden.

2. Bremsen einstellen:
Das Nachstellen der Bremszüge geht dank Stellschrauben an den Bremshebeln 

ganz einfach: Zuerst die Kontermutter lösen, dann die Stellschraube 
so weit herausdrehen, bis die Bremsen wieder gut funktionieren. 

Abschließend Kontermutter wieder festschrauben.

3. Putzen und Schmieren:
Am besten putzt man das Fahrrad mit einem Spezialreiniger und 

einem weichen Tuch. Anschließend Kette, Gangschaltungsteile und Zahnräder 
einölen. Gut funktioniert das mit einem Pinsel. 

Den Pinsel an die Kette halten und diese im Leerlauf durchlaufen lassen.

Mach dein Fahrrad fit 
für den Frühling!
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Rauchmelder

 Rauchmelder

Amt der tiroler lAndesregierung 
Zivil- und KAtAstrophenschutZ

 0512 508 22 69 www.tirol.gv.at
sicherheitsinFormAtionsZentrum
www.siz.cc

ZivilschutZ tirol
mehr inFo Zum ZivilschutZ in ihrem gemeindeAmt oder unter:

Zvr-Zahl: 165140544

Der aktuelle Selbstschutztipp 

Rauchmelder sind speziell für den Haushalts- und Wohnbereich entwickelte Brandfrüherkennungsgeräte.
Der Alarm eines Rauchmelders warnt zuverlässig vor tückischem Brandrauch, der sich ansonsten unbemerkt und blitzschnell in der 
Wohnung ausbreitet. Auf diese Weise werden die BewohnerInnen zu einem Zeitpunkt gewarnt, an dem eine Flucht, eine Verständigung der 
MitbewohnerInnen oder eine Brandbekämpfung noch möglich ist.
Vor allem nachts ist der laute Alarm des Rauchmelders wichtig, denn die meisten Opfer werden im Schlaf von Brand und Rauch überrascht 
und bemerken die Rauchentwicklung viel zu spät oder gar nicht. 
Von den jährlich rund 30 bis 40 Toten durch Wohnungsbrände in Österreich sterben die meisten an Rauchgasvergiftung. 
Besonders gefährlich sind Rauchgase während des Schlafes, da man ohne Vorwarnung das Bewusstsein verliert.
Ein Rauchmelder hilft, Brände bzw. Rauchentwicklung frühzeitig zu erkennen und sollte in keinem Haushalt fehlen.

Kriterien, die man beim Kauf eines Rauchmelders beachten soll:
 
   Ausstattung mit Testknopf, der jederzeit eine einfache Funktionsprüfung ermöglicht
   Signal im Minutenabstand, sobald Batteriewechsel fällig ist
   Ausführliche Gebrauchsanweisung und Montageanleitung müssen beiliegen, da die Wirksamkeit eines Rauchmelders von der richtigen 
   Installation abhängt
   Hinweis, dass der Rauchmelder internationalen Normen entspricht

Fenster absichern und 
Fensterstürze verhindern!

Im Frühjahr, wenn die Temperaturen steigen und die 
Fenster wieder häufiger geöffnet werden, steigt für 
Kinder die Gefahr von Fensterstürzen. Betroffen sind 
vor allem Kleinkinder im Alter zwischen zwei und vier 
Jahren. Das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) 
appelliert an Erwachsene, Kinder NIEMALS allein in 
einem Raum zu lassen, dessen Fenster geöffnet sind.

Stellen Sie keine Sessel, Tische usw. in die Nähe von 
Fenstern oder Balkontüren – Kinder nutzen diese ge-
schickt als „Kletterhilfen“. Statten Sie Fenster und Bal-
kontüren mit versperrbaren Fenstersicherungen aus 
und vergessen Sie auch beim Fensterreinigen nicht da-
rauf, Ihr Kind vom offenen Fenster fernzuhalten.
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Freiwilligenwoche Tirol
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Die Magie des Geschichten-Erzählens

Der Kindergarten informiert

Im Kindergarten erleben wir jeden Tag die wun-
dervolle Welt der Geschichten. Ob es sich um 
Märchen, Abenteuergeschichten oder einfach um 
kleine Alltagserlebnisse handelt, das Erzählen von 
Geschichten spielt eine wichtige Rolle in der Ent-
wicklung der Kinder. Aber warum ist Geschichten-
Erzählen eigentlich so wichtig?

Sprachentwicklung:
Geschichten bieten eine vielfältige Sprachumge-
bung, die das Vokabular und die Ausdrucksfähig-
keit erweitert. Wenn Kinder komplexe Sätze und 
Begriffe hören und nachahmen, verbessern sie 
nachhaltig ihre Sprachkompetenz. Das regelmäßi-
ge Erzählen und Vorlesen trägt zudem zum besse-
ren Verständnis von Grammatik und Satzbau bei.

Kreativität:
Beim Geschichten-Erzählen werden die kindliche 
Fantasie und Kreativität angeregt. Kinder tauchen 
in faszinierende Welten ein, erschaffen eigene 
Charaktere und entwickeln Lösungswege für ver-
schiedene Situationen. Diese kreative Entfaltung 
ist wichtig für die ganzheitliche Entwicklung von 
Kindern.

Bindung:
Gemeinsames Vorlesen und Erzählen stärkt die 
Bindung zwischen Eltern und Kindern. Es schafft 
eine intime Atmosphäre, in der sich Kinder ge-
borgen fühlen und emotionale Verbundenheit 
erfahren. Diese Momente der Nähe und des ge-
meinsamen Erlebens sind wertvoll für die Eltern-
Kind-Beziehung.

Warum sollten auch Eltern 
Geschichten erzählen? 

Weil es nicht nur den Kindern zugutekommt, 
sondern auch den Erwachsenen viele positive 

Effekte bringt, wie:

• Zeit für Nähe:
Das Erzählen von Geschichten schafft wertvolle 
Zeit für gemeinsame Aktivitäten und fördert das 
Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Fa-
milie.

• Sprachaustausch:
Es ermöglicht einen dynamischen Sprachaus-
tausch zwischen Eltern und Kindern, was die 
Kommunikationsfähigkeit beider Seiten stärkt.

• Stressabbau:
Sich in die Welt der Fantasie zu begeben und ge-
meinsam zu träumen, wirkt stressreduzierend 
und fördert das Wohlbefinden von Eltern und 
Kindern.

• Wertevermittlung:
Geschichten transportieren oft moralische Bot-
schaften und Werte, die Eltern ihren Kindern da-
durch auf spielerische Weise vermitteln können.

In diesem Sinne können wir Euch von ganzen Her-
zen nahelegen, gemeinsam mit euren Kindern in 
die Welt der Geschichten einzutauchen und die 
wertvollen Momente des Erzählens zu genießen.
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Hier findet ihr noch eine 
kurze Geschichte zum Frühling:

Prinzessin Blaublüte 
und das Frühlingsgeheimnis

Prinzessin Blaublüte, mit ihrem Haar so 
blau wie der Himmel an einem klaren Früh-
lingstag, sehnte sich nach Abenteuern. Ei-
nes strahlenden Frühlingstages verließ sie 
das Schloss, begleitet von ihrem treuen Ge-
fährten, dem Vogel Federflügel.

Sie wanderte durch blühende Wiesen und 
duftende Wälder, lauschend den fröhlichen 
Gesängen der Vögel. Überall um sie herum 
erwachte die Natur zu neuem Leben, und 
Prinzessin Blaublüte war voller Staunen 
über die Schönheit des Frühlings.

Auf ihrer Reise lernte sie von freundlichen 
Tieren das Geheimnis des Frühlings: die 
Magie der erwachenden Natur und die Kraft 
der Liebe, die alles zum Blühen bringt.

Doch das größte Geheimnis des Frühlings 
offenbarte sich Prinzessin Blaublüte erst, als 

sie eine geheimnisvolle Lichtung im Wald 
erreichte. Dort stand ein majestätischer 
Baum, dessen Äste mit leuchtenden Blüten 
geschmückt waren. In der Mitte des Baumes 
lag ein funkelnder Kristall, der das Licht der 
Frühlingssonne reflektierte.

Als Prinzessin Blaublüte den Kristall be-
rührte, spürte sie eine warme Energie, die 
durch ihren Körper strömte. Sie erkannte, 
dass das Geheimnis des Frühlings in der 
Liebe und der Verbundenheit mit allem Le-
ben lag - in der Kraft, die aus dem Herzen 
kam und die Welt erstrahlen ließ.

Mit diesem Wissen kehrte Prinzessin Blau-
blüte in ihr Königreich zurück. Sie regierte 
fortan mit noch mehr Güte und Liebe, denn 
sie wusste, dass das Geheimnis des Früh-
lings in jedem von uns lebte.

ENDE



Volksschule Karres

Vor Weihnachten nahmen wir beim Völkerballtur-
nier in Imst teil, waren beim Tag der offenen Tür an 
den MS Imst, sahen „Biene Maya“ im Landesjugend-
theater, nahmen beim Adventmarkt teil und haben 
Genaueres über „genussvolles Essen“ erfahren.

Im neuen Jahr waren wir Schi fahren, nahmen beim 
WaS (Wintersport an Schulen) Schitag teil, feierten Fa-
sching, hatten Veranstaltungen zum Thema „Körper-
instrumente“ und „bewegtes Lernen“ und lasen den 
Kindergartenkindern, im Rahmen des österreichischen 
Vorlesetages, selbst produzierte (chatGPT) Märchen vor.

Nach Ostern geht’s munter weiter.

Frühlingshafte Grüße,
Kinder und LehrerInnen der VS

ALLGEME�N
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Die aktuellen Öffnungszeiten des 
Kaufladens Karres lauten wie folgt:

Montag, Mittwoch, Freitag:
08:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Samstag:
07:30 Uhr bis 11:30 Uhr

 
Dienstagnachmittag:

16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
 
 

Neu:
Bankomatzahlung möglich!

ALLGEME�N
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Kaufladen Karres
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Ausmalbild

malvorlagen-seite.de



Lehrer:in werden?
 

Bildungsdirektion für Tirol 
Heiliggeiststraße 7 

6020 Innsbruck 
+ 43 512 9012 - 0 

office@bildung-tirol.gv.at

www.bildung-tirol.gv.at/jobs-karriere

Medieninhaber & Hersteller: Bildungsdirektion für Tirol, Heiliggeiststr. 7, 6O2O Innsbruck, Verlags- & Herstellungsort Innsbruck 
Icons: Flaticon.com. Dieses Plakat wurde unter Verwendung von Ressourcen von Flaticon.com erstellt. Foto: WavebreakmediaMicro/stock.adobe.com

Wie geht‘s weiter?
                                 Alle Informationen:                                             Noch Fragen?

Meine Aufgaben
 

Kinder und Jugendliche auf die Zukunft vorbereiten
Kompetenzen vermitteln
Soziale Fertigkeiten fördern
Spannenden Unterricht organisieren
Das Schulleben aktiv mitgestalten

Meine Qualifikationen
 

Soziale und kommunikative Kompetenz
Studienabschluss in meinem Bereich

Freude an der Arbeit mit Schüler:innen
Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen

Interesse an persönlicher und fachlicher Entwicklung

Lehrer:in werden?
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EINE RUNDE GEHT NOCH
So werden Kunststoffverpackungen recycelt

Kunststoffverpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, da-
mit aus alten Kunststoffverpackungen wieder neue Produkte oder Verpackun-
gen hergestellt werden können. Damit werden weniger Ressourcen, wie Erdöl 
und Erdgas, benötigt. Gebrauchte Kunststoffverpackungen sind ein wertvoller 
Rohstoff.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

6. PRODUZIEREN 
Aus den Ausgangs-
formen werden neue 
Verpackungen und 
Produkte wie Flaschen, 
Blumentöpfe, Ein-
kaufskörbe oder Folien 
produziert.

1.  VERWENDEN 
Joghurtbecher, Weich-
spüler-Flaschen oder 
Chipssackerl –  
Verpackungen aus 
Kunststoff sind leicht 
und unglaublich  
vielseitig einsetzbar.

5. VERWERTEN 
Die gereinigten Flakes 
werden aufgeschmolzen, 
durch eine Düsenplatte 
gepresst und kugelig 
geschnitten. Dieses 
Granulat kann nun zu 
unterschiedlichen  
Ausgangsformen  
verarbeitet werden.

4. AUFBEREITEN 
Die sortierten Kunststoff-
verpackungen werden in 
einer Mühle zerkleinert. 
Die so entstandenen 
Flakes werden im  
Anschluss gereinigt und 
getrocknet. 

3.  SORTIEREN  
In Sortieranlagen  
werden die unterschied-
lichen Kunststoffverpa-
ckungen nach Material 
voneinander getrennt 
und gelangen separat 
zur Aufbereitung. 

2.  SAMMELN 
Kunststoffverpackungen 
werden in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben 
Sack gesammelt.

2. SAMMELN

3. SORTIEREN4. AUFBEREITEN

5. VERWERTEN

6. PRODUZIEREN 1. VERWENDEN

Kunststoffverpackung 
richtig sammeln
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Haus Nr. 11
linker Hausteil: 11a – Familie Walchrechter Hausteil: 11b – Familie Gstreinim Vordergrund: Oberdorfer Brunnenabgebrannt: 1978Aufnahme am: 14. August 1974

Dorfchronik
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Altes Pfausler-Haus
Nord-/Ost-Ansicht

Aufnahme am: 5. Oktober 1974

… so war es früher
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Fotogalerie

Faschingsbesuch in der Gemeindestube

JHV Schützenkompanie/Auszeichnung Jungschützen

Kaufladen Karres/Neueröffnung

Geburtstag BGM Musik Geburtstag BGM

Aktion Friedenslicht

Mure Gelbe Erde Roppen (GGAG Karres)

Illegale Müllablagerung bei Dorfeinfahrt
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Jugendtreff 

Palmsonntag

Jugendtreff 

Palmsonntag

Krampusbesuch beim BGM

Palmsonntag

Dorfkrippenübergabe



SONST�GES

s'Karrer Stöffele | Frühjahrsausgabe 202446

A G R A R S E R V I C E  |  H O L Z S C H L Ä G E R U N G
B R E N N H O L Z  |  W I N T E R D I E N S T    

Karres 86 . A - 6462 Karres . Tel.: 0664 / 123 8 123 . santerheino@gmail.com

Sonderseiten: Schlossgalerie

Erscheinung: Rundschau Imst | KW 41/42
Umfang: 212 x 135 mm, 4c

AUSGABE IMST

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 12 Uhr und auch um Verständnis, dass die Anzeige – 
sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine schriftliche Rückmeldung erfolgt sein – als freigegeben gewertet wird.

www.strabag.com

STRABAG AG
A - 6460 Imst, Thomas Walch Straße 35a

Tel. +43 (0)54 12 / 668 86, Fax DW 17
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Hier ist noch Platz 
für Ihre Werbeanzeige

1/4 Seite 150€
1/2 Seite 250€
  1   Seite 450€

Ihr Inserat erscheint 
für 1 Jahr 

in 3 Ausgaben

Aus Alt mach Neu.
Und dabei größer.
Ihr Ansprechpartner in Sachen 
Sanierung und Umbau.

Bleichenweg 15d, 6020 Innsbruck
E-mail: office@bks-massivhaus.at
Tel.: +43 699 1515 6165

Jetzt Informieren!
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